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Christus spricht: „Ich war tot, und siehe: Ich lebe in Ewigkeit,  
und ich habe die Schlüssel des Todes und der Hölle“!  
(Wochenspruch zum Osterfest, aus Offenbarung 1) 

 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 
Als Neil Armstrong als erster Mensch seinen Fuß auf die Mondoberfläche setzte – dieses Ereignis jährt sich  
heuer zum 50. Mal – da fielen die markigen Worte, die immer wieder gern zitiert werden: „Ein kleiner Schritt  
für den Menschen, aber ein großer Schritt für die Menschheit“! Eine Meister-Leistung der Wissenschaft! 
 

Was für ein „großer Schritt“ erst war es, als Jesus Christus am Ostermorgen vom Tod auferstand und 
seinen Fuß auf die Erde setzte. Der Angstgegner der 
Menschheit war besiegt. Am dritten Tag konnte der 
Tod Jesus nicht mehr festhalten.  
 

Als die harte Schale des Grabes aufbrach, wurde  
klar, dass in der sichtbaren und unsichtbaren Welt  
die Dinge neu geregelt wurden: 
 

Der „altböse Feind“ und der Tod in seinem Gefolge 
haben ihre Macht verloren. Sie haben nun keine 
Schlüssel-Gewalt mehr. Jesus ist Sieger!  
 

Mit diesem Sieg im Rücken dürfen wir leben. 
Im Vertrauen auf Jesus, dem Auferstandenen, dürfen 
wir erfahren, dass Er bei uns ist, was auch geschieht.    
 

Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest, das Vertrauen zum  
Gekreuzigten und Auferstandenen, und die tolle Erfahrung: Jesus lebt!     



2 - Seniorennachmittag

Am 31. Januar hatten wir im Seniorennachmittag Besuch aus Ansbach: Frau Schäfer und Frau 
Ratinger, die seit vielen Jahren im Ansbacher „Erzählcafé“ aktiv sind,  
haben uns Geschichten und Gedanken mitgebracht, zu dem Thema: „Als    
ich noch klein war…“  
 

Zum Beispiel: „Als ich ein Kind war, hieß mein 
soziales Netzwerk „draußen“. Ich spielte Schnitzeljagd, 
Verstecken und Fußball. Jeder Baum wurde erobert. 
Wir tobten und sprangen durch jede Regenpfütze   
und sausten jeden Berg mit dem Schlitten runter. 
Aufgeschlagene Knie und dreckige Klamotten waren 
normal. Niemand brauchte ein Telefon oder Handy, 
um sich mit seinen Freunden zu unterhalten. Alles 
wurde persönlich besprochen. Es war eine schöne 
Zeit“. 
 

Oder: „Als ich ein Kind war, aß man noch Nudeln. 
Irgendwann aß man dann Pasta. Heute isst man nur 
noch Kohlenhydrate.“ 
 

Bei diesem „Als ich noch klein war…“ konnten die SeniorInnen natürlich ganz leicht mit einsteigen. Da und 
dort hat man zustimmendes Nicken gesehen, und gelegentlich wurde auch ein eigenes Erlebnis erzählt. 

So war der Nachmittag recht kurzweilig.  
 

Wie üblich, schmückte  
eine herrliche Deko  
den Vorraum des  
Hauses und den Saal:  
Alte Bilder aus der  
Kindheit, eine alte  
Postkarte mit  
Ansichten aus  
Brodswinden (die  
Herren studieren  
sie gerade), altes  

Mobiliar und Porzellan „an“ (so sagt man doch heute) frischem Grün. Wahrhaftig eine Augenweide! Unsere 
beiden Referentinnen aus Ansbach waren auch hin und weg! 

Zu Beginn des Nachmittags haben uns in einer 
Andacht zwei Verse aus der Bibel geleitet:  
 

„Ich kannte dich, ehe ich dich im Mutterleibe 
bereitete“. (Jer. 1) Und: „Hört zu, alle, die ihr von 
mir getragen werdet, von Mutterleibe an: Auch 
bis in euer Alter bin ich derselbe, ich will euch 
tragen, bis ihr grau werdet. Ich habe es getan; 
ich will heben, tragen und erretten“. (Jes. 46)  
 

„Danke, HERR, für alle Bewahrung, bis ins Alter. 
Es war oft nicht leicht: in der „guten, alten Zeit“, und in den Jahren danach. Aber danke, dass du mich 
freundlich geleitet hast. In wie viel Not hast du, gnädiger Gott, nicht deine Flügel über mir ausgebreitet!“ 
 
 

Ende März waren wir dann mit dem Nachtwächter der Stadt Ansbach unterwegs. Viele kleine Laternen 
auf den Tischen haben uns seine Ankunft vermeldet. Und dann stand er vor uns, 
in ganzer Pracht, mit Ornat, Zweispitz und Hellebarde – und natürlich mit der 
Laterne. 
 

Und er erzählte uns so viel: vom Markgrafen, vom Hofgarten und von der 
Orangerie, von einzelnen Gebäuden und Menschen, von seinem Auftrag, und von 
einem erbosten Bürger, der sich über die ungenauen musischen Ansagen der 
vollen Nachtstunden beschwerte… Es war hoch interessant, was da an profundem 
Wissen rüber kam. Das Publikum war angetan. 
 

Zu Beginn hörten wir von Herrn Holger Lang, der noch nicht in Schale war, 
Gedanken über Ostern – und speziell über das Osterei, das in allen Variationen 
angeboten wird. Ostern gehe es aber nicht um die Aufmachung oder die Hülle,  
sondern um das, was im Ei drin ist. Und darum, dass am dritten Tag die Schale 

aufgeplatzt ist und neues Leben heraus kam. Das Osterei und 
andere Oster-Symbole und -Bäckereien bringen uns nichts, 
wenn es nicht um den Inhalt geht, und um das neue Leben, 
das uns Jesus Christus an Ostern gebracht hat. 
 

Am 9. Mai findet unser nächster Seniorennachmittag statt. 
Wir schauen uns in Wort und Bild einige Stationen aus dem Leben von Henry Dunant 
an, dem Gründer des Roten Kreuzes. Herzlich willkommen an alle Interessierten! 
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4 - Frauenfrühstück

Frauenfrühstück mit Gräfin Daisy von Arnim  
 

Im März war die „Apfelgräfin“ aus 
der Uckermark bei uns zu Gast und 
erzählte aus ihrem Leben, von ihren 
Glaubenserfahrungen  und 
Gottes Wirken in ihrem Alltag.  
 

Sie startete den Vortrag mit dem „Lob 
der tüchtigen Hausfrau“ aus der Bibel  
- nachzulesen bei den Sprüchen 31, 
ab Vers 10. 
 

Wichtig im 
Leben ist 
es, so sagte 
die Gräfin, 
Träume und 

Visionen für den nächsten Lebens-Abschnitt zu haben. Wunder geschehen immer 
wieder, und wir dürfen dafür beten, darauf hoffen und Gott dann dafür danken. 
Das Größte ist die Hoffnung auf die Herrlichkeit von König Jesus.  
 

In der täglichen Nachfolge können wir unser Leben Jesus Christus anvertrauen, 
mit unserem Mund bekennen und mit dem Herzen glauben. Viele Antworten auf 
unsere Fragen im Leben  sind in der Bibel verborgen.  
 

Eine Bibellese stärkt uns für den Tag, so dass Jesus wie eine unsichtbare Person 
in jeder Situation mit uns geht. Ein guter Start am Morgen und ein lächelndes 

Gesicht verändern viel  
in uns und unseren 
Mitmenschen.  
 

Groß ist die Macht des 
Gebetes, und wir dürfen 
zusammen beten, für-
einander beten und  
für das Wohl der 

Allgemeinheit. So entsteht ein unsichtbares Band zwischen all denen, die den HERRN loben.  
 

Natürlich gab es im voll-besetzten Gemeindehaus auch wieder ein leckeres Frühstücks-Büffet, und im  

 

Anschluss an die Veranstaltung konnten wir uns noch aus dem reichen Schatz der Apfelgräfin 
„bedienen“ (eigene Bücher und jede Menge Leckerlis mit Apfel-Geschmack). 

                                                                          H.B. 
 
 
Frauenkreis 
 
Ganz herzliche Einladung zum Frauenkreis am 9. April um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.  
Er steht unter dem Thema „Hausmittel & Co.“. Frau Franz, Apothekerin in Eyb,  
wird uns wertvolle Tipps zu verschiedenen Wickeln und Einreibungen geben. Ebenso  
gibt sie uns Anregungen, wie man die Thymian-Aromatherapie anwendet und  
welcher Tee bei welchen Krankheiten hilft. Diese natürlichen Hilfen können uns  
helfen, die körperlichen Beschwerden zu lindern oder zu heilen. Wir hoffen, wir  
haben Ihr Interesse wecken können und freuen uns auf ein zahlreiches  
Erscheinen.  
                                                                                                         H.R. 
 
Am 14. Mai wird es im Frauenkreis musisch und sportlich. Wir erwarten Frau  
Renate Schwab aus Bernhardswinden, die uns zu dem Thema „Geh aus, mein  
Herz“ mit Musik in Bewegung bringt. Da ist es sicher ganz gut, wenn man etwas  
legerer gekleidet ist. Herzlich willkommen! 
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6 - Konfirmanden / Präparanden

Konfirmanden 
 
Am Samstag, 4. Mai, findet um 17.30 Uhr in der Kirche die Konfirmanden-Beichte statt, mit Abendmahl. 
Am 5. Mai (2. Sonntag nach Ostern) feiern wir Konfirmation. Die Gemeinde ist herzlich eingeladen, 
mit den jungen Leuten und ihren Familien mitzufeiern. 
 
Und das sind die 12 Teenies, die konfirmieren möchten: 

 
  Jonathan Auer  Florian Bergmann  Emelie Frank 

  Sophie Frieß  Lucas Hendrich  Lars Hilgarth 

  Amelie Regler  Tamara Roth  Julia Rothenberger 

  Tabea Scheiderer  Lena Schreck  Michelle Weinmann 

 
 
 
Präparanden 
 

 
Konfi-Cup 
 

Am 16. März fand in Ansbach der Dekanats-
weite Konfi-Cup statt, wo auch unsere 
Präparanden fleißig mit kickten. Die Jungs 
waren zwar bei weitem nicht die Größten 
(körperlich gesehen), aber sie haben sich 
äußerst tapfer geschlagen. Nächstes Jahr 
kommen sie wieder und sind dann noch stärker. 
Dann „zieht euch schon mal warm an“! 
 
Präparanden-Freizeit 
 

Vom 15. bis 19. Mai sind die Jungs  
(insgesamt 10) auf der Präparanden- 
Freizeit am Bodenseehof, mit vielen Teenies 
aus anderen Gemeinden. Wird sicher eine tolle 
Zeit! 

Abende der Begegnung 
 
Wie erwartet, waren die Abende mit unserem Gastreferenten Peter  
Reid vom Bodenseehof eine wunderbare Zeit. Seine seelsorgerlichen 

und biblisch fundierten Gedanken, in denen  
er uns Menschen der Bibel nahe brachte,  
haben viele tief bewegt. Sie waren wirklich  
Begegnung – mit den Jüngern Thomas  
und Petrus …, aber auch mit Jesus Christus 
selbst. Und das war Peter Reid auf seinem  
Herzen, dass wir den lebendigen Gott  
erfahren. 
Ganz toll war in dieser Woche auch die 
Gemeinschaft des Mitarbeiterteams. 
Die einen waren aktiv bei der Gestaltung  
des Ambientes, andere übernahmen die  
Technik (und wenn der eine nicht konnte, 
war der andere dafür da) oder die Arbeit 
am PC (Lieder…). Die Moderation geschah 

im Wechsel, und ebenso das Kurz-Interview, das jeden Abend mit  
dem Referenten geführt wurde. Super auch unser Musik-Team, in  
voller Variation. Mal mit Gitarre, mit Keyboard, mit Geige…, Jüngere 
und „Ältere“ am Mikro. Auf unterschiedliche Art wurden wir bei den 

tollen Liedern von einem  
Singteam begleitet. Und dann  
auch noch die köstlichen  
„Leckerlis“ am Ende, wo man  
so richtig genießen konnte:  
kreativ und mit viel Liebe  
zubereitet. Ein ganz dickes  
Dankeschön an alle, die  
in dieser Woche mit dabei  
waren und, je nach Gabe,  
dazu beigetragen haben, 

dass es einfach nur schön war. Und möge uns der lebendige Jesus 
Christus auch nach diesen Abenden immer wieder real begegnen.   
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8 - Geburtstage 

Herzlichen Glückwunsch  
und Gottes Segen an unsere Geburtstags-„Kinder“! 
 

Wir gratulieren … 
 

… im April  
 

02.04.  Gertraud Wegert, Brodswinden   zum 83. 
04.04.  Hilde Schultheiß, Brodswinden   zum 80. 
05.04.  Walter Hochreuter, Claffheim   zum 78. 
05.04.  Andreas Zach, Brodswinden    zum 81. 
06.04.  Marie Käpplinger, Wolfartswinden   zum 86. 
06.04.  Heidmarie Rieger, Wallersdorf   zum 79. 
06.04.  Helga Troßmann, Wallersdorf   zum 82. 
10.04.  Erika Wirth, Claffheim    zum 79. 
12.04.  Marianne Enser, Gösseldorf    zum 79. 
14.04.  Renate Pachsteffl, Höfstetten   zum 76. 
16.04.  Frieda Hamberger, Wallersdorf   zum 86. 
20.04.  Hans Flühr, Wolfartswinden    zum 71. 
24.04.  Inge Sturm, Claffheim    zum 70. 
26.04.  Horst Wirth, Wolfartswinden    zum 79. 
26.04.  Ingrid Böker, Brodswinden    zum 78. 
26.04.  Emma Gehret, Wallersdorf    zum 71. 
 

… im Mai  
 

03.05.  Elsa Schmaus, Brodswinden    zum 85. 
03.05.  Ernst Meyer, Gösseldorf    zum 72. 
10.05.  Johann Bürkel, Gösseldorf    zum 89. 
11.05.  Berta Ruppel, Brodswinden    zum 79. 
13.05.  Erhard Edelhäuser, Brodswinden   zum 73. 
17.05.  Gisela Anders, Höfstetten    zum 81. 
19.05.  Johann Ringler, Claffheim    zum 87. 
25.05.  Rolf Henn, Brodswinden    zum 70. 
27.05.  Rosina Sitterli, Höfstetten    zum 85. 
30.05.  Martha Kirschbaum, Wallersdorf  zum 80. 
30.05.  Hannelore Seßner, Höfstetten   zum 74. 
31.05.  Johann Arnold, Höfstetten    zum 84. 

Gottesdienste in der  
Bartholomäus-Kirche 
 

 

… im April 
  
07. April Judika   9.30 Uhr Gottesdienst   Pfr. Grimm  
14. April Palmsonntag         9.30 Uhr Gottesdienst   Lektor Bergmann 
18. April Gründonnerstag  19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und   Pfr. Grimm 

  Abendmahl (Wein)  
19. April Karfreitag  9.30 Uhr Gottesdienst   Pfr. Grimm  
21. April Ostersonntag  5.30 (!!!) Uhr Osternacht, anschließend   Team, Pfr. Grimm 
  Osterfrühstück  
  9.30 Uhr Gottesdienst, mit dem    Pfr. Grimm 
  Männergesangverein   
22. April Ostermontag   9.30 Uhr Gottesdienst   Pfr. Küfeldt 
28. April Quasimodogeniti  9.30 Uhr Gottesdienst  Theologin Anschütz 
 
       Sonntag, 14. April gleichzeitig Kindergottesdienst 

 
… im Mai 
 
04. Mai Samstag  17.30 Uhr Beichte und Abendmahl (Saft) zur  Pfr. Grimm 
 Konfirmation  
05. Mai Miserikordias Domini  9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation  Pfr. Grimm 
12. Mai Jubilate  10.00 Uhr Freier Gottesdienst im  Pfr. Grimm 
 Gemeindehaus, anschließend Kirchkaffee 
19. Mai Kantate   9.30 Uhr Gottesdienst Prädikantin Nölp 
26. Mai Rogate  9.30 Uhr Gottesdienst Pfr. Grimm 
30. Mai Christi Himmelfahrt  9.30 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Schwab 
 
       Sonntag, 12. Mai gleichzeitig Kindergottesdienst 
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(Besondere) Termine 
 
 
Freitag, 12. April, 19.30 Uhr: Letzte Passionsandacht im Gemeindehaus. Unser Gesamt- 
Thema: „Siehst du das Lamm?“ kommt nun an ein großes Finale: Das Lamm auf dem 

Thron! 

 
Ostersonntag, 21. April, 5.30 Uhr (nicht: 6.00 Uhr!!!): Osternachtsfeier in  
der Kirche (hier ist unsere neue Osterkerze abgebildet) 

 
Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr: Konfirmationsgottesdienst, festlich mit  
ausgestaltet vom Posaunenchor, von der Orgel und von unserem Chor  

„Unterwegs“ 
  
Donnerstag, 9. Mai, 14.30 Uhr: Zu diesem Seniorennachmittag  
können gerne noch weitere Interessierte dazu stoßen. „Einen Tag  
nach dem Geburtstag“ von Henry Dunant, dem Gründer des  
Roten Kreuzes, schauen wir uns dieses interessante Lebens- 
Bild etwas genauer an. Herzlich willkommen! 

 
Freitag, 10. Mai, 18.00 Uhr: Mitarbeiterabend im Gemeindehaus   
 
Sonntag, 12. Mai, 10.00 Uhr: „Freier Gottesdienst“ am Sonntag Jubilate  

 
Erinnerung: Jubiläums-Konfirmation. Am Sonntag, den  
21. Juli, feiern die Silbernen ihr Jubiläum in der Kirche. Herzliche  
Einladung dazu, und bitte die Anmeldung nicht vergessen. Wer Zeit  
hat, kann sich am Mittwoch, den 8. Mai, ab 19.00 Uhr zur  
Vorbesprechung bei Käßer‘s treffen. 

Anmeldungen 
Die Anmeldungen für das nächste Kindergartenjahr sind nun abgeschlossen. Wir freuen uns, dass wir alle 
Kinder berücksichtigen konnten, die zum 1. September 2019 einen Kindergartenplatz benötigen.  
 
Rückblick auf die „tollen Tage“ 
Zu unserer Faschingsfete am Rosenmontag durften wir viele bunt kostümierte Kinder begrüßen. Da trafen 
sich Indianer mit Polizisten, Spider-Man und Hulk, Prinzessinnen und Cowboys, uvm. Überall herrschte reges 
Treiben. In der Kinder-Disco wurde zu flotter Musik getanzt, in einer Gruppe wurden verschiedene Spiele 
gemacht und eine andere Gruppe wurde zum „Schmink-Studio“, wo die Kids sich phantasievoll nach Wunsch 
schminken lassen konnten. Ein Gruppenraum wurde zum Bistro, wo die Kinder sich an Chicken-Nuggets mit 
Pommes und Ketchup satt essen konnten und jederzeit etwas zum Trinken holen konnten, wenn sie vom 
Feiern und Tanzen durstig waren. Auch Chips und Gummibärchen waren als Snacks zwischendurch gefragt. 
Mit viel Spiel und Spaß ging der Vormittag schnell zu Ende. 
Am Faschingsdienstag lud die Kinder-Disco in der Turnhalle noch einmal so richtig zum Abtanzen ein und 
die Kinder wurden noch einmal phantasievoll geschminkt, bevor am Nachmittag der Trubel langsam 
ausklang. 
 
Die Rollende Kulisse war da! 
Herr Grünholz machte wieder mit seinen Marionetten bei uns Station und spielte für die Kinder das Stück 
„Die Zirkusprinzessin“.  
Allen Eltern und Gemeindemitgliedern, die in der Vorweihnachtszeit beim Verbrauchermarkt „REWE“ in 
Meinhardswinden einen „Obst-Eimer“ gekauft haben, gebührt nochmal ein herzlicher Dank, denn mit dem 
Erlös aus dem Verkauf haben wir die Vorstellung der „Rollenden Kulisse“ in unserem Kindergarten finanziert. 
Sie haben somit dazu beigetragen, dass die Kinder einen schönen Vormittag erleben durften. 
  
Wir sagen herzlich „Dankeschön!“ 
- an Sigrun Ehrmann aus Brodswinden, die uns Malpapier vorbeibrachte 
- an Tina Reinke aus Wallersdorf, die den Jim-Knopf-Kindern aus dem Buchbestand ihrer Kinder Simon und 

Mona einige Bilderbücher schenkte. Danke auch an Simon und Mona! 
-   an Familie Böhnemann aus Wallersdorf. Oliver hat uns Bilderbücher von der Reihe -Wieso, Weshalb, 
    Warum- geschenkt! Vergelt’s Gott! 
 
Unsere Termine 
 
April 
1.4. – 4.4.: Kidspro für Wackelzähne (Kinderschutz-Training) 



Kindergarten Lummerland - 11

Anmeldungen 
Die Anmeldungen für das nächste Kindergartenjahr sind nun abgeschlossen. Wir freuen uns, dass wir alle 
Kinder berücksichtigen konnten, die zum 1. September 2019 einen Kindergartenplatz benötigen.  
 
Rückblick auf die „tollen Tage“ 
Zu unserer Faschingsfete am Rosenmontag durften wir viele bunt kostümierte Kinder begrüßen. Da trafen 
sich Indianer mit Polizisten, Spider-Man und Hulk, Prinzessinnen und Cowboys, uvm. Überall herrschte reges 
Treiben. In der Kinder-Disco wurde zu flotter Musik getanzt, in einer Gruppe wurden verschiedene Spiele 
gemacht und eine andere Gruppe wurde zum „Schmink-Studio“, wo die Kids sich phantasievoll nach Wunsch 
schminken lassen konnten. Ein Gruppenraum wurde zum Bistro, wo die Kinder sich an Chicken-Nuggets mit 
Pommes und Ketchup satt essen konnten und jederzeit etwas zum Trinken holen konnten, wenn sie vom 
Feiern und Tanzen durstig waren. Auch Chips und Gummibärchen waren als Snacks zwischendurch gefragt. 
Mit viel Spiel und Spaß ging der Vormittag schnell zu Ende. 
Am Faschingsdienstag lud die Kinder-Disco in der Turnhalle noch einmal so richtig zum Abtanzen ein und 
die Kinder wurden noch einmal phantasievoll geschminkt, bevor am Nachmittag der Trubel langsam 
ausklang. 
 
Die Rollende Kulisse war da! 
Herr Grünholz machte wieder mit seinen Marionetten bei uns Station und spielte für die Kinder das Stück 
„Die Zirkusprinzessin“.  
Allen Eltern und Gemeindemitgliedern, die in der Vorweihnachtszeit beim Verbrauchermarkt „REWE“ in 
Meinhardswinden einen „Obst-Eimer“ gekauft haben, gebührt nochmal ein herzlicher Dank, denn mit dem 
Erlös aus dem Verkauf haben wir die Vorstellung der „Rollenden Kulisse“ in unserem Kindergarten finanziert. 
Sie haben somit dazu beigetragen, dass die Kinder einen schönen Vormittag erleben durften. 
  
Wir sagen herzlich „Dankeschön!“ 
- an Sigrun Ehrmann aus Brodswinden, die uns Malpapier vorbeibrachte 
- an Tina Reinke aus Wallersdorf, die den Jim-Knopf-Kindern aus dem Buchbestand ihrer Kinder Simon und 

Mona einige Bilderbücher schenkte. Danke auch an Simon und Mona! 
-   an Familie Böhnemann aus Wallersdorf. Oliver hat uns Bilderbücher von der Reihe -Wieso, Weshalb, 
    Warum- geschenkt! Vergelt’s Gott! 
 
Unsere Termine 
 
April 
1.4. – 4.4.: Kidspro für Wackelzähne (Kinderschutz-Training) 



12 - Kindergarten Lummerland

Am Donnerstag, den 4.4. sind zusätzlich die Eltern der teilnehmenden Kinder eingeladen. Sie erfahren, was  
die Kinder gelernt haben und wie sie das Gelernte zuhause noch weiterführen können. 
8.4.: Nachmittag der „offenen Tür“ 
An diesem  Nachmittag sind die Eltern, die ihre Kinder ab September 2019 zu uns bringen möchten, herzlich 
zu uns eingeladen. Ab 14.00 Uhr können sie mit ihren Kindern gemeinsam den Kindergarten kennenlernen 
und das Gebäude und den Außenspielbereich erkunden. Die Kinder können mit dem pädagogischen 
Personal spielen und Spaß haben, während die Eltern das Team kennenlernen und mit ihm ins Gespräch 
kommen können. 
16.4.-18.4.: Wir feiern Ostern! 
Am Dienstag, den 16.4. feiern wir gemeinsam das Kinderabendmahl in der Kirche in Brodswinden. Beginn 
ist um 10.30 Uhr, wer von den Eltern und Geschwistern oder anderen Verwandten Zeit und Lust hat, kann 
gerne dazukommen und mitfeiern. 
Am Mittwoch, den 17.4. findet bei uns ein gemeinsames Osterfrühstück statt. Es gibt Rührei mit Brot zum 
Frühstück. Außerdem gibt es leckeren Osterzopf mit Marmelade. 
Schließlich machen wir uns am Donnerstag, den 18.4. auf die Suche nach dem Osterhasen. Ob wir seine 
Spuren entdecken? Ob er für uns etwas versteckt hat? Das wird eine Sucherei! 
27.4. Maibaum-Aufstellen 
Der Kindergarten ist heuer wieder dabei und unterstützt die Feuerwehr mit Liedbeiträgen beim Aufstellen 
des Maibaumes auf dem Dorfplatz. Beginn ist um 18 Uhr. Außerdem verkauft der Kindergarten dort wieder 
Kaffee und Kuchen (Natürlich auch zum Mitnehmen!).  
 
Mai 
16.5.: Der Fotograf kommt in den Kindergarten. Beginn ist 8.00 Uhr. 
24.5.: An diesem Tag findet am Nachmittag eine Team-Fortbildung im Kindergarten statt. Der Kindergarten 
hat an diesem Tag ab 13.00 Uhr geschlossen. 
29.5.: Wir feiern Vatertag! 
An diesem Tag wollen wir die Papas gebührend feiern. Der Kindergarten schließt an diesem Tag bereits um 
14.00 Uhr. Ab 15 Uhr begrüßen wir die Papas mit ihren Kindern in Schlungenhof. Dort können sie 
zusammen mit den Kindern eine schöne Zeit verbringen, ein kleines Picknick machen und sich mit anderen 
Papas unterhalten. Um 16.45 startet an der Anlegestelle die große Piratenfahrt auf der „MS Gunzenhausen“,  
wo es dann auf Schatzsuche geht…Wir freuen uns schon darauf! 
 
Im Frühling ist also einiges bei uns los… und auch die Natur grünt und blüht nach den Wintermonaten 
wieder. Genießen Sie die schöne Frühlingszeit und verbringen Sie viel Zeit mit Ihren Kindern draußen! Was 
für eine Vielfalt an Pflanzen und Tieren kann man da entdecken… Gott sei Dank! 

Ihr Kindergartenteam 
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16 – Gruppen und Kreise in der Gemeinde

Die Eltern-Kind-Gruppe 
jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Elke Hufnagel, Tel. 0981 / 77097

Kindergottesdienst  
in der Regel am 2. Sonntag im Monat, ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus.
Kontakt: Theresa Sperr, theresa_sperr@web.de

Kinderstunde für Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse 
jeden Freitag von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426

Teeniekreis für alle Jungs und Mädels ab der 7. Klasse, 
jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhr, im Gemeindehaus, außer in den Ferien 
Kontakt: Benni und Cori Schuppener, Tel. 0981 - 9776197 oder 0170 - 4674426

Chor „Unterwegs“ montags (alle 2 Wochen, in den geraden Kalenderwochen) 
von 19.30 bis 21.00 Uhr, im Gemeindehaus.  
Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Posaunenchor: donnerstags 20.00 Uhr Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 / 1676

Kindergarten „Lummerland“:
Hedwig Reiß, Tel.: 17774
Fax: 9538796
kiga.brodswinden@elkb.de

Mesnerinnen:
Lotte Weiß Tel.: 7195
Margarete Kießling, 
Tel: 0981-9778237

Vertrauensfrau des Kirchen-
vorstandes: Christine Schiefer, 
Tel. 0981/77780

Weitere Kontakte
Pfarramt Brodswinden:
Pfr. Rainer Grimm
Tel.: 0981/7311
Fax: 9508840
www.kirche-brodswinden.de
Email:
pfarramt.brodswinden@elkb.de

Bürozeiten Monika Einzinger:
Mo. und Do. 8.30-12.00 Uhr

Spendenkonto
für alle kirchliche Zwecke:

Kirchengemeindeamt Ansbach
IBAN: 
DE43 7655 0000 0000 2538 56
BIC: BYLADEM1ANS

Auf Wunsch stellen wir gerne
eine Spendenquittung aus!


